
Empfohlener Schulwegplan – Renningen
Erstellt von der Stadt Renningen (Abteilung Öffentliche Ordnung und Straßenverkehr) und den 
Renninger Schulen am Schulzentrum Renningen.

Dieser Plan ist eine Empfehlung für einen möglichst sicheren und unfallfreien Weg zu und 
auch von der Schule.
Die roten Sammelwege dienen dazu den direkten sichersten Weg zur Schule zu finden. Die 
dargestellten Sammelwege geben hierbei vor, welche Straßenseite am sinnvollsten zu 
benutzen ist, um bestmöglich zur Schule zu gelangen.

Die Sicherheit des Schülers ist ausschlaggebend für die Wahl des jeweiligen Schulweges:

• Dabei sollten die Schüler so früh wie möglich von den Wohngebieten aus auf die 
Sammelwege gelangen.

• Die Schüler sollten die Fahrbahn möglichst selten überqueren.
• Wenn eine Straße überquert werden muss, sollte das immer an Kreuzungen und 

Einmündungen geschehen, nicht in den Streckenabschnitten dazwischen.
• Wenn vorhanden, sollten sichere Überwege (Fußgängerüberwege bzw. Fußgänger-

ampeln) benutzt werden.

Ein solcher Schulweg ist nicht immer der kürzeste, aber der sicherste!

Es wird empfohlen, dass die Eltern mit ihrem Kind den Schulweg in beiden Richtungen im 
Vorhinein einüben und diesem besondere Gefahrenpunkte bewusst machen, damit es seinen 
alltäglichen Weg zur Schule bereits kennt. Ersatzwege sollten ihm ebenfalls bekannt sein, falls 
eine Straße aus nicht vorhersehbaren Gründen unbegehbar sein sollte.

Es wird davon abgeraten, die Schüler mit dem Auto zur Schule zu bringen.

Ein Radschulwegplan für Fahrradfahrer ist ebenfalls vorhanden.
Stand September 2026

Der Schulwegplan wird bei Bedarf aktualisiert. Anregungen und Hinweise hierzu richten Sie gerne an die 
Stadtverwaltung Renningen – Abteilung Öffentliche Ordnung und Straßenverkehr (Tel.: 07159 / 924-719; 
E-Mail: ordnung@renningen.de) oder an Ihre Schulleitung.

Legende Gefahrenstellen:      : 

1  Erhöhtes Verkehrsaufkommen und viele abbiegende Fahrzeuge.

2 Unübersichtliche Stelle beim Überqueren der Straße. Auf anfahrende   Fahrzeuge 
achten.

3  Auf in die Lindestraße abbiegende Autos achten.

4 Erhöhtes Verkehrsaufkommen durch Eltern-Taxis. Vorsicht bei anfahrenden    und 
haltenden Fahrzeugen.

5  Kein separater Gehweg, verengte Fläche.




